
Studiensteckbrief Marketing-Mix-Analyse 
Haftpflichtversicherung 2017

Studiensteckbrief

Marketing-Mix-Analyse 

Haftpflichtversicherung 2017

erarbeitet von:

research tools, Esslingen am Neckar

Juli 2017

powered by:

©
J
a
ro

m
ír

 C
h
a
la

b
a
la

/1
2
3
R

F
.C

O
M

+++ Allianz +++ CosmosDirekt +++ DEVK +++ Europa +++ Gothaer +++ GVO +++ Haftpflichtkasse Darmstadt
+++ INTER +++ NV +++ VHV +++ Allianz +++ CosmosDirekt +++ DEVK +++ Europa +++ Gothaer +++ GVO +++



Studiensteckbrief Marketing-Mix-Analyse 
Haftpflichtversicherung 2017

2

ü Die berücksichtigten Anbieter von Haftpflichtversicherungen stellen zwischen drei und 18 Produkte zur 

Verfügung. Positionierung erfolgt dabei im Wesentlichen über Versicherungssummen und abgedeckte 

Risiken.

ü Die Analyse nutzerprofilabhängiger Beiträge weist zwei Anbieter mit Hochpreisstrategie aus. Ein anderer 

Versicherer profiliert sich bei der Hälfte der Nutzerprofile als günstigster Anbieter.

ü Zwischen zehn und 14 unterschiedliche Kontaktwege stellen die Versicherungen zu Verfügung. Die 

Serviceteams von zwei Anbietern stehen täglich für Anfragen rund um die Uhr zu Verfügung.

ü Die Antwortqualität des Kundendienstes liegt bei Telefonanfragen deutlich höher als bei per E-Mail 

eingereichten Fragen. Ein Versicherer punktet mit Bestwerten bei Calls und Mails.

ü Innerhalb eines Jahres haben die zehn analysierten Anbieter mehr als 50 Millionen Euro für klassische 

mediale Werbung im Thema Haftpflichtversicherung aufgewendet. Ein Großteil der Werbeausgaben 

verteilt sich auf vier Versicherungen.  

ü Nur drei Versicherungen schalten kostenpflichtige Suchanzeigen in Bing und/oder Google. 

ü Neun Anbieter unterhalten Profile auf Social Media Kanälen, sieben davon nutzen ihre Kanäle zur 

Kommunikation produktrelevanter Inhalte. Innerhalb von zwölf Monaten wurden im Mittel 5,2 relevante 

Beiträge pro Anbieter veröffentlicht. 

Informationen zur Studie

Ausgewählte Ergebnisse:
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Top-Präsenz in 
Vergleichsportalen:

NV

Top-Servicehotline
Calls & Mails

DEVK

Ø 5 Mio. Euro 

Werbeausgaben 
pro Anbieter p.a.

Ø 5,2 Postings 
in Social Media 
pro Anbieter p.a. 

Ø 6,4
Haftpflichtprodukte für 
Privatkunden pro Anbieter

Höchste Anzahl an 
Erstplatzierungen in zehn 
Nutzerprofilen:

CosmosDirekt

Promotion

Product
Place

!

Informationen zur StudieInformationen zur Studie



Studiensteckbrief Marketing-Mix-Analyse 
Haftpflichtversicherung 2017

4

Informationen zur Studie

Zehn Anbieter von 
Haftpflicht-

versicherungen:

ÁAllianz

ÁCosmosDirekt

ÁDEVK

ÁEuropa

ÁGothaer

ÁGVO

ÁHK Darmstadt

ÁINTER

ÁNV

ÁVHV

Kern der Analyse ist das Marketingverhalten der zehn Anbieter

Analyseinhalte: Product, Price, Place, Promotion

ganzheitliche Wettbewerbsanalyse aus Anbietersicht

alle Information auf 335 PowerPoint-Seiten 

als PDF- und PPt-Datei kurzfristig verfügbar

Die Studie ist objektiv, unabhängig und neutral

Nutzen: Basis für klare Positionierung und adäquate Reaktion 

auf Marketingmaßnahmen der Wettbewerber

Wichtigste USPs: 
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Informationen zur Studie

Analysierte Anbieter:

Allianz

Produktvielfalt Privat-
und Geschäftskunden

CosmosDirekt

Preisgünstigkeit

DEVK

gute Performance des 
Servicecenters

Europa

Preisgünstigkeit

Gothaer

starke Nutzung von 
Social Media und PR

GVO

Produktvielfalt 
Privatkunden

HK Darmstadt

Produktvielfalt Privat-
und Geschäftskunden

INTER

gute Website-Usability

NV

starke Performance in 
Vergleichsportalen

VHV

hohe 
Werbeaufwendungen

Diese Studie analysiert besonders marketing-
aktive Anbieter der Branche. Basis der 
Anbieterauswahl ist eine Vorrecherche zu 
Produktportfolio, Pricing, Distribution und 
Kommunikation. 
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Produkt

ÁPortfolio

ÁVersicherungs-

summen

ÁProduktfeatures

ÁZielgruppen

ÁIndividualisierungen

ÁInnovationen

ÁAuszeichnungen

Á...

Konditionen

ÁBeitragsrelevante 

Angaben

ÁPreissetzung

ÁNutzerprofile

ÁPreispositionierung

ÁPreisgünstigkeit

ÁPreisoptik

ÁNebenkonditionen

Á...

Distribution

ÁVertriebskanäle

ÁApps

ÁHotline

ÁWebsitefeatures

ÁVergleichsportale

ÁKontaktwege

ÁMystery Calls

ÁMystery Mails

Áé

Kommunikation

ÁKundenmedien

ÁWerbespendings

ÁPräsenz in 

Suchmaschinen

ÁPräsenz in Social

Media

ÁPressemitteilungen

ÁUSP- / Motivanalyse

Áé

Detaillierte Analyse des Marketingverhaltens von zehn ausgewählten 
Anbietern von Haftpflichtversicherungen

Stärken- / Schwächenanalyse Marketingranking Marketing-Positionierung

Informationen zur Studie
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Forschungsdesign:

Die Studie basiert auf Marktinformationen aus eigenen Erhebungen, Online-Datenbanken, Mystery 

Research und verschiedensten Sekundärquellen. Hier sind insbesondere die kostenpflichtigen Daten von 

AdVision digital (Werbespendings, Werbemotive) zu nennen. Die Studie ist im Juli 2017 erschienen. 

Analysen:

ÁProduktportfolio-Vergleich, Zielgruppen, Produktfeatures

ÁPreiswahrnehmung, Nutzerprofile, Preisniveau, Preispositionierung

ÁPositionierung in Suchmaschinen

ÁAuswertung von Telefonanfragen bei den untersuchten Anbietern

ÁAuswertung von Onlineanfragen bei den untersuchten Anbietern

ÁWerbeausgaben / Motive in Internet, Print, Radio, TV

ÁPräsenz in Social Media (Facebook, Google+, Twitter, YouTube)

ÁAnalyse von Konsistenz und Alleinstellung bei Vorteilsargumenten 

und Werbemotiven

ÁMarketing-Mix-Ranking auf Basis aller erfassten Marketingmaßnahmen 

Ástatistische Analyse der Marketing-Positionierung

Die Studie in Zahlen:

Ádetaillierte Analyse von 

100 Haftpflicht-

versicherungen

Á30 Leistungsinhalte

Á10 Nutzerprofile

Á50 Mystery Calls, 

50 Mystery Mails

ÁWerbeausgaben und 

Werbemotive in 

5 Mediengattungen

Á4 Social Media Kanäle

Informationen zur Studie

Preis: Die 335 Seiten umfassende Studie kostet 3.600 EUR zuzüglich MwSt.
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Beispielseiten (1)

Die Beispielseiten enthalten fiktive Daten

Welches Produktportfolio 
offerieren die Anbieter? 

Welche Leistungsinhalte 
beinhalten die Produkte?
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Beispielseiten (2)

Die Beispielseiten enthalten fiktive Daten

Welche Anbieter überzeugen 
bei Kundenanfragen mit 
hoher Antwortqualität? 

Mit welchen 
Websitefeatures 
punkten die Anbieter?
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Beispielseiten (3)

Die Beispielseiten enthalten fiktive Daten

Welche Ausgaben für 
mediale Werbung tätigen 
die Unternehmen?

Welche Präsenz zeigen die 
Anbieter in Suchmaschinen? 
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Beispielseiten (4)

Die Beispielseiten enthalten fiktive Daten

Welche Anbieter ähneln sich 
hinsichtlich ihrer Fokussierung 
auf einzelne Marketingbereiche?

In welchen PR-Medien weisen 
die Anbieter Stärken auf?


